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Spuk im 
Puttererschlössl… 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                     

                            

 

 

 

 

…gabs Gott sei Dank 
keinen – dafür spukte 
der eine oder andere 
Schüler des öfteren 
mehr oder weniger 
leise durch die Gänge 
des alten Gemäuers. 
Was wir sonst noch 
alles unternahmen, ist 
auf den Seiten 3 und 4 
zu lesen! 
Viel Spaß!!! 

Haus der Natur                       Seite 2 
Projektwoche                        Seite 3 
Projektwoche                         Seite 4 
Malwettbewerb / Abschied                                 Seite 5 
Kunst / Musik-Hitparade                            Seite 6 
Nacht in der Schule                               Seite 7 
Witze / Spaß                        Seite 8 
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Sonderausstellung zur Sexualität 

 

Das Haus der Natur in Salzburg öffnete für uns wiedermal seine Pforten. Neben all den 
anderen sehr interessanten Dingen, die man dort erfahren, betrachten, ausprobieren und 
erleben kann, gab es dort auch eine Sonderausstellung zum Thema „Sexualität“. 
Gemeinsam mit einer Hauptschulklasse begaben wir uns also in den 3. Stock, wo wir eigens 
eine Führung bekamen. So wurde uns – auch mit Hilfe von Bildern, Filmen, Vorträgen und 
Grafiken - dieses interessante Thema nähergebracht. Ebenso hatten wir die Möglichkeit, 
Fragen aller Art zu stellen.  

Nach der oben erwähnten Führung blieb uns noch etwas Zeit, das Haus der Natur auf eigene 
Faust zu erkunden. Angefangen bei Dinosauriern, Fischen und Reptilien über Naturphänomene 
bis hin zum Planetarium und so auf zu anderen Welten liefen wir begeistert von Stockwerk zu 
Stockwerk. 
Viel zu kurz war dieser Vormittag, um alles ausführlich zu betrachten, doch war dies 
sicherlich nicht unser letzter Besuch im „Haus der Natur“. 
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Die Steiermark rief!!! 

 

…und wir folgten diesem Ruf. Mit Sack und Pack 
traten wir die Reise nach Aigen im Ennstal an. Mit 
dem Bus nach Salzburg, mit dem Zug nach 
Stainach/Irdning und zu Fuß nach Aigen ins 
Puttererschlössl – das war unsere Anreise. 

  

So blieb am ersten Tag nicht mehr allzu viel Zeit, da wir ja auch noch unsere Zimmer 
beziehen und die Umgebung erkunden mussten. Nachdem die Betten bezogen und die Koffer 
ausgepackt waren, ging`s auch schon wieder los. Erste interessante Ziele, die es zu erkunden 
gab, waren natürlich der nahe gelegene Putterersee und der Ort Aigen. 
Am Dienstag startete dann das eigentliche Programm. Vormittags bastelte eine Bäuerin 
gemeinsam mit uns Muttertagsgeschenke aus Heu, am Nachmittag ging`s rauf auf den Berg 
zum Thonnerbauern. Der zeigte und erzählte uns viel Wissenswertes über den Wald. Auch 
verschiedene Spiele und eine Würstelgrillerei hatte er für uns vorbereitet. 
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Mittwochs ging`s mit dem Postbus auf 
zum Imkereimuseum in Öblarn. Vom 
Imker erfuhren wir einiges über die 
„Verwandtschaft der Biene Maja und 
des faulen Willi“ und auch wie der Honig 
aus der Wabe eigentlich ins Glas und auf 
das Honigbrot kommt. 
Nach Verabschiedung der S-Klasse 
fuhren wir Verbliebenen am Nachmittag 
zum Schloss Trautenfels, wo viele 
schöne aber teils auch gruselige Masken 
auf uns warteten. 

 

Am Donnerstag veranstalteten wir ein Schlössl-
Turnier, bei dem Kraft, Ausdauer, 
Geschicklichkeit und Kreativität gefragt waren. 
Preise gab`s am Abend dann für alle. Den 
Programm-Abschluss bildeten am Nachmittag 
eine Wanderung zum Skulpturenpark und ein 
abendliches Lagerfeuer mit freundschaftlichem 
„Herumgebalge“. Wohin es uns wohl im 
kommenden Jahr verschlagen wird?  
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Die Sieger beim Malwettbewerb… 

 

…wurden auch in diesem 
Schuljahr wieder gekürt. 
Mit ihren tollen 
Zeichnungen konnten 
diesmal Sandra, Milena 
und Sebastian die Jury 
überzeugen. Als Belohnung 
gab es für jeden einen 
großen Kübel voller 
Malkreiden. Damit sind 
weitere Kunstwerke wohl 
schon vorprogrammiert! 
Herzliche Gratulation!!! 

Zum Abschied leise Servus … 
…sagen in diesem Jahr gleich mehrere Schüler. Lisa, Patrick und Andreas wünschen wir 
viel Erfolg in der Hauptschule, David wünschen wir für das nächste Schuljahr einen guten 
Start in der Volksschule Mondsee – und ebensolchen wünschen wir Michael in St. Gilgen. 
Dennoch hoffen wir Zurückgelassenen, dass ihr uns nicht vergesst und uns dann und wann 
einen Besuch abstattet!!!!!! 

kurz gemeldet: 
 
Recht erfolgreich 
verlief in diesem Jahr 
der Schwimmunterricht. 
Gleich mehrere Schüler 
absolvierten 
Schwimmscheine. 
Frühschwimmer: 
Hannes, Patrick, Michael 
 
Fahrtenschwimmer: 
Lisa, Bernhard, Kathrin, 
Raffael 
 
Herzliche Gratulation!!! 
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Hier präsentieren wir wiedermal die Kunstwerke des Monats: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
      

 

 

 

            

        

 

                
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. The Guns of Brixton 
   (Die Toten Hosen) 
2. Dear Mr. President 
   (Pink) 
3. Supergirl 
   (Reamonn) 
4. Red Flag 
   (Billy Talent) 
5. Love me or hate me 
   (Lady Sovereign) 

1. Sonnenbankflavour 
   (Bushido) 
2. Die Eine 
   (Die Firma) 
3. Die dicke Anna 
   (Boten Anna) 
4. Umbrella 
   (Rihanna) 
5. Glamours  
   (Fergie) 
    

 

 

 

links: dieses Mobile wurde von Sara angefertigt. 
 

oben: Künstler aus allen Klassen waren hier am Werk!!! 
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Campen abgesagt – Nacht in der Schule angesagt!!! 

Zum ersten Mal hatten wir einen 
Campingausflug geplant, doch das 
Wetter machte uns einen Strich durch 
die Rechnung. So kam es zur ersten 
„Nacht in der Schule“. 
Da wir uns nicht unterkriegen ließen, 
hatten wir auch hier sehr viel Spaß. 

 

Der verregnete Nachmittag begann mit einem 
Tisch-Fußball-Turnier, bei dem Raffael als 
Sieger hervorging.  
Als der Regen am Abend dann doch noch 
aufhörte, spazierten wir zum See, wo einige 
sich in die Fluten wagten. 
Abgekühlt und „gewaschen“  ging`s zurück zum 
nun schon in Dunkelheit gehüllten 
Schulgebäude, wo wir Würste grillten, spielten 
und uns am Lagerfeuer wärmten. Erst spät in 
der Nacht legten wir uns auf unsere Nachtlager 
in den Klassenräumen - bestehend aus Matten, 
Matratzen, Polstern und Schlafsäcken. 
Die meisten von uns schliefen zum ersten Mal in 
der Schule (zumindest während der Nacht!!!) 

☺☺☺ 
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Die Mitarbeiter der neuen Schülerzeitung wünschen allen Lesern viel Spaß 
beim Lesen und erholsame Ferien!!! 
Die nächste Ausgabe erscheint voraussichtlich im Dezember 2007!!! 

Die SPRÜCHE DES MONATS stammen diesmal von Astrid (im Laufe eines 
Gesprächs - die Lehrerschaft unserer Schule betreffend) … : 
 

Astrid: „Der Toni hat schon den schönsten Lehrkörper!!!“ 
 
… von Sebastian (zu Astrid - während der Projektwoche, als Astrid zu ihm ins 
Zimmer kam): 
 

Sebastian : „Astrid, du bist a Traum!!!“ 
 

… und von Michael (zu Elfi - als es gerade um etwas „lästigere“ Schüler ging): 
 

Michael: „Ah, der Herr Lehrer hoit mi scho aus!!!“ 
 

Richter: "Angeklagter, wann 
arbeiten Sie eigentlich?" "Dann 
und wann." "Und was?" "Dies 
und das." "Und wo?" "Hier und 
dort." "Gut, Sie kommen ins 
Gefängnis." "Und wann werde 
ich 
wieder entlassen?" "Früher 
oder später." 
 

Der Richter : "Die nächste 
Person, die die Verhandlung 
unterbricht, wird nach 
Hause geschickt!"  
Der Gefangene: 
Hurra!" 
 

"Wo befanden Sie sich 
- als Sie überfahren 
wurden?" "Vor dem 
Auto, Herr Richter." 
 

"Sie haben aber 
schöne Zähne - gibt es 
die auch in Weiß?" 
 

Spielidee: Lustiges "Schnecken"essen 
 

Es werden verschiedene kleine Lebesmittel (Gummibärchen, 
Schokoladenstück, Weintraube usw. aber auch nicht so leckere 

Sachen ein Stück Zwiebel o.ä.) auf ein großes Tablett 
hintereinander in einer Reihe oder eben schneckenförmig gelegt. 
Die Kinder würfeln nacheinander. Wer eine 6 würfelt darf bzw. 

muss das erste Stück aus der Reihe essen. 


